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Entstauben zum Zweiten

Als «Entstauber der Schweizer Volksmusik» gelten sie, die Berner Kummerbuben, seit die ehemalige 
Tom-Waits-Coverband im Herbst 2007 mit dem Album «Liebi und anderi Verbräche» aufhorchen liess .

(tg) Viele, viele Konzerte hat die Band seither gespielt und sich vom Geheimtipp zum festen Wert in der Schweizer
Musiklandschaft gemausert, ein Status, der mit einem Auftritt auf der Zeltbühne des diesjährigen Gurtenfestivals
dokumentiert wird. Heute Abend taufen die Kummerbuben ihr zweites Werk. Bereits Coverbild (die Axt auf dem 
Schafott) und der Titel «Schattehang» zeigen wiederum, dass es die Kummerbuben nicht so mit der 
Unbekümmertheit haben. Die Songs – traditionelle Texte, die zum allergrössten Teil mit neuen Melodien versehen 
wurden – vereinen denn auch rumpelnden Tanzcharme und schwere Wehmut. Wenn Sänger Simon Jäggi das Anneli 
befragt, wo es denn gestern gewesen sei, tönt dies so bedrohlich, als halte er die Axt bereits hinter dem Rücken versteckt. 
Doch die Kummerbuben könnens auch schaurig-zärtlich, etwa im wunderschönen «Guet Nacht, mys Liebeli».

INFO: Kummerbuben: «Schattehang» (Chop Records). Live heute Abend im Dachstock der Reitschule, Bern.
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